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I. Allgemeines 
 
 
Veranstalter/Ausrichter: Eis- und Rollsportclub Bergkamen 1984 e.V. mit Genehmigung und 

Unterstützung des Eissport-Verbandes NRW e. V. 
 
Ort: Eissporthalle (unbeheizt; Eisfläche 30x60m) Bergkamen, Häupenweg 29,  

59192  Bergkamen 
 
Datum: 28. - 29. November 2009    Samstag und Sonntag: 08.00-22.00 Uhr 
 
 
Zeitplan: Wird nach Eingang aller Meldungen erstellt und an alle beteiligten Vereine 

versandt bzw.  ist auf der Vereinsseite unter  www.erc-Bergkamen.de 
abrufbar. 

 
 
Wettbewerbsbedingungen: Die Wettbewerbe werden, sofern nachstehend nichts anderes bestimmt ist, 

nach den derzeit gültigen ISU-Regeln bzw. DKB-Regeln ausgetragen. In den 
Kategorien Freiläufer, Figurenläufer, Kunstläufer und Neulinge wird nach 
dem 6.0 Wertungssystem gewertet. 

 
Die Wettbewerbe Nachwuchs-, Junioren- und Meisterklasse werden mit 
„NJS“ gewertet. Für jeden Teilnehmer („NJS“) ist bis zum 05.11.2009 an die 
Meldeadresse die Übersicht über die geplanten Programminhalte zu 
übersenden. Dazu bitte das beiliegende Formular verwenden und per e-Mail 
an die Meldeanschrift senden. 
 
Die Teilnehmer dürfen nicht in einer niedrigeren Startklasse als bei den 
Landes- und Landesjugendmeisterschaften 2009 gestartet sein. 
 

 
Teilnehmerbegrenzung: Der Veranstalter behält sich vor, bei einer zu großen Meldeanzahl, eine 

zahlenmäßige Begrenzung vorzunehmen und eine gesonderte 
Gruppeneinteilung zu erstellen.  

 
 
 
II. Zweck der Veranstaltung Zweck der Veranstaltung ist die Förderung der Wettkampferfahrung im 

Eiskunstlaufen. 
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III. Wettbewerbsinhalte 
 
1.  Eisläufer Jahrgang 2000 und jünger, höchste Qualifikation bei Meldeschluss: 

Eisläuferprüfung 
Loses Aneinanderreihen der folgenden Pflichtelemente über 1/3 der 

 Fläche: 
• Vorwärts übersetzen auf dem Kreis (geschlossener Kreis) 
• Flieger vorwärts 
• Storch-Fechter Kombination 
• Bremsen 

 
 
2.  Freiläufer - Kategorie I Jahrgang 1999 und jünger, höchste Qualifikation bei Meldeschluss: 

Freiläuferprüfung 
Kür max. 1 min. 5 sec., mit folgenden Pflichtelementen: 
• Drei Dreierwalzer 
• Vorwärtsflieger 
• Zwei unterschiedliche Einfachsprünge nach Wahl aus folgenden 

Elementen (Dreiersprung, Salchow oder Toe-Loop) 
• Standpirouette 

 
Anmerkung: Die Kür wird in der Mitte 1/3 zwischen beiden blauen Linien gelaufen. Zusätzliche Elemente, 
Wiederholungen sind nicht erlaubt, lediglich verbindende Schritte dürfen gezeigt werden.  
 
3. Freiläufer - Kategorie II Jahrgang 1998  und jünger, höchste Qualifikation bei Meldeschluss: 

Freiläuferprüfung 
Kür max. 1 min. 5 sec., mit folgenden Pflichtelementen: 
• Drei Dreierwalzer 
• Rückwärtsflieger 
• Zwei unterschiedliche Einfachsprünge nach Wahl aus folgenden 

Elementen (Salchow, Toe-Loop, Rittberger oder Flip) 
• Sitzpirouette 

 
Anmerkung: siehe Freiläufer I 
 
 
4. Figurenläufer Jahrgang 1997 und jünger, höchste Qualifikation bei Meldeschluss: 

Figurenläuferprüfung 
• alle einfachen Sprünge bis einschließlich Axel (keine Doppelsprünge) 

 
Inhalt: Kür   max. 2 min. 
Faktor: 1,0 

 
 
5. Kunstläufer Jahrgang 1995 und jünger, höchste Qualifikation bei Meldeschluss: 

Kürklasse 8 
 
Inhalt: Kür   2 min. +/- 10 sec. 1 Doppelsprung nach Wahl (1 Wahl) 
Faktor: 1,0 
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6. Anfänger Mädchen/Jungen  Höchste Qualifikation bei Meldeschluss: Kürklasse 6 
 
       - Kürklasse 7 und 6 - Kür:   3 min +/- 10 sec      
 Faktor:  Kür = 1,0 
 
 
 
7.  Neulinge Mädchen    KP:   max. 2 min 30 sec mit folgenden Pflichtelementen: 

a) Axel 
b) Doppelsprung nach Wahl (kein Doppelaxel) dem 

Verbindungsschritten unmittelbar vorausgehen 
c) Sprungkombination aus zwei Doppelsprüngen oder einem 

Doppel- und einem Einfachsprung (Axel und der frei 
gewählte Doppelsprung dürfen nicht enthalten sein). 

d) eingesprungene Waagepirouette ra (6U) 
e) Pirouettenkombination mit einem Fuß- und mindestens 

einem Positionswechsel (5/5) 
f) frei gewählte Schrittfolge (Längs, Serpentine oder Kreis) 

oder Spiralschrittfolge 
Kür:   3 min +/- 10 sec 
Faktoren:  KP = 0,5; Kür = 1,0 

 
8. Neulinge Jungen     KP:   Vgl. Neulinge Mädchen 

Kür:   3 min +/- 10 sec 
Faktoren:  KP = 0,5; Kür = 1,0 

 
 
9.  Nachwuchs Damen    KP:      2 min 30 sec mit folgendem Inhalt: 

a) Axel oder Doppelaxel 
b) Doppel- oder Dreifachsprung aus vorhergehenden  Schritten  

oder andere vergleichbare Kürelemente; keine 
Wiederholung von a) und c) 

c) Kombination aus zwei Doppel- oder einem Doppel- und 
einem Dreifachsprung; keine Wiederholung von a) und b) 

d) Himmelspirouette (6) oder seitwärts gelehnte Pirouette (6) 
e) Pirouettenkombination mit einem Fuß- und mindestens 

einem Positionswechsel (5/5) 
f) Spiralschrittfolge mindestens 2 Spiralen, Dauer der Spiralen 

mindestens 3 Sekunden 
g) Schrittfolge (Längs, Serpentine oder Kreis) 

 
Kür:   3 min +/- 10 sec 

• max. 6 Sprungelemente, ein Sprung vom Typ Axel muss 
enthalten sein 

• max. 3 davon dürfen Sprungkombinationen oder ~ 
Sequenzen sein, 

• nur eine Kombination darf 3 Sprünge enthalten 
• die Anzahl an Sprüngen in einer Sequenz ist frei, allerdings 

werden nur die technischen Punkte der beiden 
schwierigsten Sprünge in die Kürbewertung aufgenommen. 

• max. 2 Sprünge mit 2½ oder 3 Umdrehungen dürfen in einer 
Sprungkombination oder einer Sequenz wiederholt werden. 

• max. 3 verschiedenartige Pirouetten, davon muss jeweils 
enthalten sein: - eine Pirouettenkombination (mind. 10 U) 
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• eine eingesprungene Pirouette ohne Positions- u. 
Fußwechsel (mind. 6 U.). Eine Position muss mind. 2 U 
gedreht werden, damit sie als Position gezählt wird, die 
Anzahl der Fußwechsel in einer Kombinationspirouette ist 
frei 

• max. 1 Schritt- oder 1 Spiralfolge mit mind. 2 Spiralen, die 
jeweils mind. 3 Sek. gehalten werden 

 
10.  Ausscheidung Damen       KP:      2 min 30 sec (Inhalt vgl. Nachwuchs Damen) 

Kür:   3 min +/- 10 sec 
 
 
11.  Nachwuchs / Ausscheidung Herren   KP:   2 min 30 sec mit folgendem Inhalt: 

a) Axel oder Doppelaxel 
b) Doppel- oder Dreifachsprung aus vorhergehenden  
 Schritten oder andere vergleichbare Kürelemente 
 keine Wiederholung von a) und c) 
c) Kombination aus zwei Doppel- oder einem Doppel- und

einem Dreifachsprung keine Wiederholung von a) und b) 
d) Waage- oder Sitzpirouette (6) (Fußwechsel erlaubt, 
 kein Einsprung) 
e) Pirouettenkombination mit einem Fuß- und 
 mindestens einem Positionswechsel (5/5) 
f) 2 verschiedene Schrittfolgen (Längs, Serpentine oder Kreis) 

Kür:   3 min 30 sec +/- 10 sec 
•  max. 7 Sprungelemente 
alle weiteren Inhalte vgl. Nachwuchs Mädchen 
 

 
12. Junioren Damen     KP:   max. 2 min 50 sec; Vgl. ISU Regel 510 § 1 und § 3 Gruppe B  
              sowie die aktuellen ISU Communication. 
          Kür:   3 min 30 sec +/- 10 sec; Vgl. ISU Regel 520 sowie die aktuelle  
              ISU Communication. 
 
13. Junioren Herren     KP:    max. 2 min 50 sec; Vgl. ISU Regel 510 § 1 und § 3 Gruppe B  
              sowie die aktuellen ISU Communication. 
          Kür:   4 min +/- 10 sec; Vgl. ISU Regel 520 sowie die aktuellen ISU  
              Communication. 
 
 
14. Meisterklasse Damen   KP:   max. 2 min 50 sec vgl. ISU Regel 510 §1 und §2 
              sowie die aktuellen ISU Communication 
          Kür:   4 min +/- 10 sec; Vgl. ISU Regel 520 sowie die aktuellen ISU  
              Communication. 
 
15. Meisterklasse Herren    KP:   max. 2 min 50 sec vgl. ISU Regel 510 §1 und §2 
              sowie die aktuellen ISU Communication 
          Kür:   4 min 30 sec +/- 10 sec; Vgl. ISU Regel 520 sowie die aktuellen  
              ISU Communication. 
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IV.Sonstiges 
 
Presse/Medien/Internet:   Meldelisten und Ergebnisse und ggf. Fotos von Sportlern werden im   
          Internet auf der Homepage des LEV NRW e.V. veröffentlicht.     
          Landeseisportverbände nehmen dies durch die Ausschreibung zur   
          Kenntnis. Mit der Anmeldung zum Wettbewerb stimmen der Sportler bzw. 
          seine gesetzlichen Vertreter der Veröffentlichung zu. 
 
Meldegebühr:      20,00 € pro Teilnehmer der Eisläufer 
          22,00 € pro Teilnehmer der Freiläufer 

25,00 € pro Teilnehmer der Figurenläufer, Kunstläufer und Anfänger 
30,00 € pro Teilnehmer der Neulinge 
35,00 € pro Teilnehmer ab Nachwuchs 
Diese sind mit der Meldung fällig und zu überweisen auf folgendes Konto: 
 
ERC Bergkamen 1984 e.V. 
Stadtsparkasse Bergkamen 
Konto Nr.: 6008254 
BLZ.: 41051845   
 
Wir weisen darauf hin, dass es sich um eine Meldegebühr handelt. Im Falle 
eines Nichtantretens beim Wettbewerb wird die Meldegebühr nicht 
erstattet! 

 
Meldeschluss:      05.11.2009 
 
Meldeanschrift:      Frau Karin Seifert 

Knappenstr. 10 
59192 Bergkamen 
Email: seifertste@aol.com 
 

Inhalt der Meldung:    Name des Vereins 
          LEV 

Name und Vorname der Läuferin / des Läufers 
Geburtsdatum und Geschlecht der Läuferin / des Läufers 
abgelegte Prüfungen der Läuferin / des Läufers 
Wettbewerbsklasse der Läuferin / des Läufers 
 
Mit der Meldung sichert der meldende Verein dem Versanstalter zu, dass 
der Läufer im Besitz eines gültigen Gesundheitspasses ist. 
 

Musikwiedergabe:    zugelassen sind ausschließlich CD´s, der Tonträger muss wie folgt 
beschriftet sein: 

          Name des Läufers,  
Verein und Wettbewerbsklasse bzw. -teil (KP oder Kür) 
Für jeden Wettbewerbsteil wird je eine CD benötigt, diese ist mindestens 
eine Stunde vor dem jeweiligen Wettbewerbsbeginn im Meldebüro 
abzugeben. Der Zustand der CD muss einwandfrei sein. Für Beschädigung 
wird nicht gehaftet. 

 
Haftpflicht: Der Veranstalter/Ausrichter übernimmt keine Haftung für eventuelle 

Unfälle und andere Schäden bei Teilnehmern, Begleitern und Offiziellen. 
 
Änderungen vorbehalten! 
Bergkamen im August 2009 


